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Agenda

1. Herausforderungen der Stadt- und Gemeindeentwicklung 
in Sachsen

2. Stadtentwicklung integriert denken!

3. 10 gute Gründe für ein INSEK



Dresden & Radibor | Fotos: Cordelia Polinna, Forward Planung und Forschung GmbH

Nebeneinander von 
dynamisch wachsenden 
Städten …

Herausforderungen in der 
Stadt- und Gemeindeentwicklung

… und Regionen, die weiterhin 
mit Schrumpfung und 

Alterung konfrontiert sind.



Industriepark Schwarze Pumpe | Foto: Simon Breth, Institut für Resilienz im ländlichen Raum

Der ökonomische Strukturwandel 
und neue Technologien bringen 
Innovation in viele Regionen …

… aber Fachkräftemangel hemmt 
die Entwicklung.

Herausforderungen in der 
Stadt- und Gemeindeentwicklung
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Schrumpfung und Alterung 
bleiben dominierende 
Einflussfaktoren der Stadt- 
und Gemeindeentwicklung.

Herausforderungen in der 
Stadt- und Gemeindeentwicklung
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Das veränderte 
Einkaufsverhalten führt zu 
zunehmendem Leerstand in 
den Innenstädten. 
Einrichtungen der 
Daseinsvorsorge fehlen.

Herausforderungen in der 
Stadt- und Gemeindeentwicklung



Quelle: ReKIS Regionales Klimainformationssystem für Sachsen, Sachsen-Anhalt & Thüringen

Zusätzlich stellt der Klimawandel Städte und Gemeinden vor 
wachsende Belastungen.

Herausforderungen in der 
Stadt- und Gemeindeentwicklung



Der Bedarf für räumliche Entwicklungskonzepte steigt!

Herausforderungen in der 
Stadt- und Gemeindeentwicklung



Öffentliche Ressourcen nehmen ab und schränken die 
Handlungsfähigkeit der Kommunen ein.

Herausforderungen in der 
Stadt- und Gemeindeentwicklung
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1 – Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen: Welt im Wandel – Gesellschaftsvertrag für eine Große Transformation

Stadtentwicklung 
integriert denken!

Globale und nationale
Vorgaben und Ziele sowie gesellschaftliche 
Entwicklungen

Städte und Gemeinden sind mit 
Umsetzung betraut



Globale und nationale
Vorgaben und Ziele sowie gesellschaftliche 
Entwicklungen

Städte und Gemeinden sind mit 
Umsetzung betraut
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1 – Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen: Welt im Wandel – Gesellschaftsvertrag für eine Große Transformation

Ortsspezifische Umsetzung
Skepsis gegenüber Veränderung

Stadtentwicklung 
integriert denken!



Veränderung über Förderung
steuern und ermöglichen

Viele Kommunen setzen Projekte im Rahmen von 
Förderprogrammen und Modellvorhaben um.
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• Verkehr
• Wohnen
• Freiraum
• Klima
• Arbeit und Gewerbe
• Tourismus
• Kultur
• Bildung
• Soziales
• Handel und Versorgung
• Siedlungsstruktur

Sektorale Betrachtungen 
gemeinsam angehen!

Stadtentwicklung 
integriert 
denken!
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In einem INSEK liegen 
viele Chancen!



Ziele und 
Orientierung

Information und 
Kooperation

Vermittlung und integrierte Betrachtung 
auf Stadt-/Gemeindeebene
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Stadtentwicklung 
integriert denken



10 gute Gründe 
für ein INSEK

1. Mehr Transparenz und Rückhalt
Ein gemeinsam erstelltes INSEK 
stärkt Legitimation und Akzeptanz 
von Entscheidungen.

2. Klarheit und Ruhe im 
Gemeinderat schaffen
Diskussionen werden im INSEK-
Prozess geklärt – danach gute 
Orientierung durch gemeinsame 
Beschlüsse.

Zossen | Foto: Forward Planung und Forschung GmbH



3.  Verwaltung langfristig 
entlasten
Einmalige Planungsphase schafft 
über Jahre Klarheit und reduziert 
Prüfaufwand für neue Ideen.

4. Fehlentscheidungen 
vermeiden
Systematische Prüfung verhindert 
unnötige Projekte und ermöglicht 
bessere Standortentscheidungen.

Foto: Forward Planung und Forschung GmbH

10 gute Gründe 
für ein INSEK



5. Demografischen Wandel aktiv 
gestalten
INSEK hilft, Infrastruktur und 
Angebote realistisch und 
zukunftsorientiert anzupassen.

6. Interkommunale 
Zusammenarbeit stärken
Zusammenarbeit strategisch 
bündeln, Projekte abstimmen, 
Ressourcen teilen.

Radibor | Foto: Cordelia Polinna, Forward Planung und Forschung GmbH

10 gute Gründe 
für ein INSEK



7. Unternehmer und Investoren 
überzeugen
Ein INSEK zeigt Professionalität 
und Planungssicherheit – schafft 
Vertrauen bei Partnern.

8. Die richtigen Fördermittel 
erschließen
INSEK zeigt klare Prioritäten – 
dadurch gezielt passende 
Förderprogramme nutzen.

10 gute Gründe 
für ein INSEK

Grafik: Forward Planung und Forschung GmbH / brethdelacalle Architekten: INSEK Weißwasser | 2023



9. Sicherheit in Zeiten des 
Wandels
INSEK gibt einen Rahmen für 
Energiewende, Mobilität, 
Digitalisierung und 
Klimaanpassung.

10. Integrierte Lösungen statt 
Parallelprozesse
Wärmeplanung, Klimaanpassung 
und Siedlungsentwicklung 
gemeinsam denken → Aufwand 
sparen.

Grafik: Forward Planung und Forschung GmbH

10 gute Gründe 
für ein INSEK



Ein INSEK muss nicht perfekt sein – es darf 
pragmatisch bleiben und sich auf das Wesentliche 
konzentrieren! 

Es ist kein bürokratisches Monster, sondern ein 
praktisches Werkzeug. 

Die eigentliche Frage lautet daher: Können wir es 
uns leisten, kein INSEK zu haben?

10 gute Gründe 
für ein INSEK



Beratungsangebote 
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